
1n

2}
Ü

liche Verfassung wird die Satzungen _ esÖkumenische Nachrichten Rates annehmen. und damit eln: entscheidenden Schritt
auf dem Wege ZU[T kirchlichen Einheit i{un.
er dieser besonderen Aufgabe als konstitulerendeDer Okumenische Die Okumenische Bewegung hat

der Kirchen Rundschreiben ausgegeben, das Versammlung wıird 516e die künftige Tätigkeit des ales
und AÄArbeitsweise festzusetzen habenForm VO  H rTage und Antwort Übersicht über Wesen

und FOorm dies Okumenischen ates glbt der Sommer Ferner wird die Vollversammlung das für S1e VOTI-

eschlagene Thema Die Unordnung des Menschen unddieses Jahres Amsterdam zusammentreten wIird Als
gute Einführung geben WIT das Telben, eiwas Gottes Heilsplan VO  - verschiedenen. Seiten herangehen.

Endlich wird die Vollversammlung alle ragen auf diemengefaßt, hler wieder: Tagesordnung setzen, die VOIl den MitgliedskirchenWas ist der Okumenische alt? stellt werden und VO  - allgemeinem Interesse
DerTr Okumenische Rat derT en ıS! 1Ne Körperschaift dürifiten
die 19338 aus der Zusammenlegung der Bewegungen für Wer wird der Vollversammlung teilnehmen?Glauben un: Kirchenverfassung und für raktisches
hristentum hervorgegangen 1st die ihrerseits auf die Die Vollversammlung des Okumenischen aties der Kir-

hen 1Sst keine Konferenz, die allen ich IUr die ökumen!-ersten großen ökumenischen Konfiferenzen VO  3 Stockholm sche rbei interessierenden Ilsten. oNens Sie 1st1925) und Lausanne zurückgehen e1Ne Tagung amtlicher Delegierter die VO:  H den Mit-
Welche Grundlage hat der Okumenische alt? gliedskirchen dazu beauftragt S1iNd Die Delegierten kön-

Die Basıs des kumenischen aties wird eutilıc au5s 1'  3 Stellvertreter erNeENNEenN. Gä beschränkter An-
dem ersien Artikel SE1INeEeT Utrecht 1938 aufgestellten zahl werden zugelassen, sofern VO  - ihren Kirchen
atzungen, der Z Ausdruck bringt, daß der Okumeni-
che Rat e11N6e Gemeinschaft der Kirchen ist, die Esus

als solche bezeichnet sınd Eine Jugenddelegation aus
eiwa 100 Mitgliedern ist vorgesehen Dazu zählt die

Christus alsı ott und Erlöser anerkennen Vollversammlung 450 amtliche Delegierte (mit Stimm-
elches 1e] verfolgt der Okumenische at? recht) und 10  e eltere Teilnehmer

Der Rat will VOT allem Werkzeug Hand
SEn die ZusammenarTbeıit zwıschen den Kirchen
erleichtern ihre Einheit EINCUEIN Der Rat stellt Ausschluß Der anglikanische VO  - Saint

Geschiedener lbans hat VOTL eIN1IGET eit 1Wkeine uper Kirche dar, SONdern 1s| Organ Dienste von der
der Kirchen Er Ordert alle möglichen ONlaklile Z W1- kirchlichen Trauung stimmung über die Wiederverheira-
schen den Christen und Kirchen der verschiedenen Be- einer Geschledener getroffen die jJetzanglikanischen
kenntnisse Er zwischenkirchliche Hilfsaktionen Diozese VO der Diözesankonferenz einstim
UTC! vermittelt Informationen und sich auf allen MLG ratifiziert worden ist Kein Ge-
ebleien ‚aIiur £1N daß wieder die Kirche den Kir- schiedener dessen Ehegatte noch lebt, kann sich der
chen gesehen wird Kirche zweıten {rauen lassen Der Bischof sagt,

Wer gehört dem Okumenischen Rat an® daß das ANe Artie aßnahme Sel, aber nOoch VOT
Jahren hätte niemand uch ILULX davon getraum elnDem COkumenischen Rat gehören alle Kirchen a die

den Bewegungen für „Glauben und Kirchenverfassung Gläubiger sich scheiden lassen und wleder verheiraten
und für Praktisches Christentum vertreten Wei- könne, und daß dieser Standpunkt wieder eingenommen

werden IMNUuSse Zwar gäbe Fälle, denen das sehrtere Kirchen erhalten Einladungen VO vorläufigen Aus-
SC SOWEet 516e den VO Rat festgelegten Vorausset- schmerzlich aber INnan se1l ben deswegen T1ST,

E1n Kreuz auf sich nehmen Der 1SCHO verlangt,ZUNGEN als autonome stabilisierte Kirchen SW enNnt-
sprechen An die JUNgeTEN Kirchen ergehen die Einla- daß alle Geistlichen! Zukunft alle Brautpaare VOT der

Eheschließung gründlich über den sakramentalenungen nach voraufgehender Verständigung mMit dem In-
ternationalen Missionsrat. . rakter der Ehe belehren.

Die fünfte Tage Wie der Okumenische Rat heute
N€e Arbeit durch? wırd UTC:} 1Ne breitere Darstellung Laien Die Ma nach Nne VEeU Verwirk-der Organisation, m1t ihren fün{f Präsidenten (Pfarrer Dr in der
Marc Boegner, Paris; Erzbischof Tling 1dun, psala; evangelischen Kirche lichung ist der eva13gelischecn Kirche
Dr genau Gange W1e der uNnse-Geoffrevy Fisher, Erzbischof VO  - Canterbury; ETZ-

1enN. Und w1le gew1sse MEINSAME Erstarrungssymptomebischof Germanos VO.  - yatira; Dr John Mott da I, vollzieht sich die NeuUuUe Bewegung uch VOINew York), dem Generalsekretarnriat Genf (General- entsprechenden mpulsen aus Ein solcher, nämlich diesekretär astor Dr Viısser t'’Hooft stellvertreten- OTrderung nach Mitverantwortung der Lalen, cheintder Generalsekretär Rev erbert Newell), den VE - Z dem Brlef elnes Laien Sspürbar, der der EeVal-schiedenen Unterabteilungen (Studienabteilung, Finanz-:-
und Geschäftsabteilung, lederaufbau der kirchlichen gelischen Kirchensynode VO:| Hessen Nassau

Friedberg November des vorıgen Jahres teilgenom-Hilfsaktionen, lüchtlingsarbeit, ökumenischer Presse-
Me’  - hat Der TIEe 15 der Zeitschriftund Nachrichtendienst Jugendabteilung) beantwortet Weg und
ahrhei NrT und November, veröffentlichtDann folgt als echste rage worden Darın el 65

Welche Bedeutung omMm der nach Amsterdam 1948 „Ich habe .als Vertreter Nne Synodalen 1U zweiten
einberufenen Vollversammlung des Okumenischen Rates Verhandlungstage der Friedberger Synode teilgenommen.Zzue Meine 1Nndrucke Siutizen ich daher auch IUr auf EE1NEN
Die erste Vollversammlung des Rates co1l1 dem 19338 qge- begrenzten Kreis VO  b Beobachtungen und Erfahrungen
bildeten vorläufigen Organismus endgültige recht- Mit dieser 5inschrä:nkumg muß iıch 5Sdgen IN1T die
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Synode,soweitF jedenfalls das dort vertretene Lalen- senheit für die Nöte der Gegenwart das Evangelische
element betrifft, unzureichend vorbereitet erschien . sSwer. 1st darin schon beispielgebend VOoTITaNGgEGANGEN

SONdern auch siarkste Heranziehung des 1enelemen:Es Mag der aiur der inge liegen, daß die aupt-
arbelt sich Cchnell AÄAusschüsse und Kommissionen VeI- Q uUuU$s allen Ständen und en sozlalen unNnseIes

legte, und Ss1e S  f offenbar auch miıt dankenswerter es auUC) der eubürger!)
Sachlichke1 geleiste worden 1st ber schlen sich
dadurch die "Tendenz verstärken, daß die Pfarrer der
ynode das Gesicht gaben Das Mag unverme1idlich eNUN, Arbeitsgemeinschaft Die Gemeinschaft S5{ Georg Bund
da die Pfarrer einmal VO Berufs WeEeOCnN über die katholischer der eutschen Katholischen Jugend

Ich
und evangelischer

größere Sach- und Personalkenntnis verfügen Pfadfinderjugend und der Evangelische Jugendbund
ha  — uch edauer tast alle VO: Kirchenvolk als der Evangelischen Jugend en

Arbeitsgemeinschaft gebildet £]: Gemelnschaften sSindbrennend empfundenen Lebensfragen des Tages unter
dem Punkt Verschiedenes kaum ZUI Debatte kamen als Pfadfinderbünde unter dem Namen Deutsche Pfad-
und reichlich summMmarisch der künftigen Kirchenleitung finderschaft St GEeOTg und Christliche fadfinderschaf
ZU[I weıteren ehandlung überwlesen wurden Dabei der eit VOI lıhrer Auflösung UTC! die Gestapo he-
schilien I1T elNle unbegreifliche eu maßgebend die kannt In e1N e MEINSAMEN ufiru beider Bünde el
Arena der Politik hinabzusteigen Aber die Not ist S Als Brüder unter dem gleichen Gesetz warten
groß und allgemein und die erW1rTunGg der Begriffe Bereitsc auf das Werden e1Nes interkonfessionellen
kraß als daß nıcht das evangelische Kirchenvolk VO' Pfadfinderbundes, miıt dem NS WIT das Lilien-

gewählten Örperschaft über allgemeines banner tragen wollen Wir fühlen als Glied der welt-
weiliten Pfadfinderfamilie und die eNdungWort erhebenden Zuspruchs hinaus wWIie VO  - der SYy-

node uch beschlossen wurde, VO christlichen Stand- die hier gesetzt 1st Wir en daß N1C!
punkt aus eC1INe klare Stellungnahme den Troblemen Verwischung der Lehren Kiırchen das Heil liegt
erwarTtet a  E, die auf ıhm astien. Und €11|  ® Dbenso T1Tel- Sondern iteinander CMELNSAIMNEN Auf-
mMUuLige WwWI1Ie vertrauensvaolle ussprache üÜüber diese Tage gabe Verchristlichung und Befriedung unseTres

enum der’ Synode, gegebenenfalls 11 und der Welt Die atzungen der Arbeitsgemeinschaft
Referate das Pfarrer Frickes über das Evangelische lauten Die konfessionel esimmten Jugendbünde,
Hilfswerk auch der ünftigen Kirchenleitung die Gemeinscha St GeoTrg Bund der Deutschen Kathaoli-
Auffassung des Kirchenvolkes diesem der JEeENCHI schen Jugend (Deutsche Pfadhinderschaf St. e0OTg und
Punkte verdeutlichen können Als evangelischen der Evangelische Jugendbund der Evangelischen Ju-
Christen nach dem Zusammenbruch des Hitlerreiches gend (Christliche Pfadfinderschaft) beschließen £e1N: ArT-

eitsgemeinschaft ZUT Bildung gEMEINSAMEN Ver-VOT der Notwendigkeit 1“ Neubaus unNnseIiIerTrT Kirche
standen, Wa wohl die Auffassung allgemein, daß unNns LTeLuUNGg der Pfadfinderbestrebungen Deutschland
amı £11e vielleicht einmalige große anCce gegeben Die Bildung der rbeitsgemeinschaft geschieht der
WarTr eiz der N1e die Kirche mıit aller Entschie- rTrwartung, die Entwicklung den nıchtkoniessio-
denheit die EesSsSe abstreifen die ihr der NgenNn Ver- nellen Treisen interkonfessionellen fadfinder-
bindung VO.  5 Ihron Altar als geschichtliches Erbe bund und dieser mit den bisherigen TrTeisen der
der eformation überkommen War und VO der uch rbeitsgemeinschaft der Bildung e1ines deutschen
weder der eit der Weimarer Republik noch unter Pfadfinderringes mitarbeitet Die beteiligten Bünde
dem antichristlichen Hitlerregime sich befrelien VOEI- behalten ihre volle Selbständigkeit Die Arbeitsgemein-

schaft EeMU. ich die uiInahnme lebendigenMOC! Und Jetz der N1e sS1e sich VO4 dem
losmachen, Te1Ne Pastorenkirche e1 Verbindung m1t dem Weltpfadfindertum und dem 1NIeTr-

ordert NenNn eubau der Kirche VO:  > unten her, VO' nationalen Pfadfinderbüro. S1e erstrebt brüderliche Zu-
Fundament aQuS, das Tel nd sicher Kirchenvolk sammenarbeit Unı Gemeinsamkeit den Vertretungen
ruhen muß Das bedeutet nicht NUTI stärkste Aufgeschlos- der deutschen ugen:
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